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plätze in MV erfasst. Die Vorkommen in beiden Regionen 
zeigen auch in den größeren Dichteregionen eine homo-
gene Besiedelung, so auf Rügen im Großraum der Bod-
denlandschaften an der vorpommerschen Ostseeküste 
und am Ostufer der Müritz in der Mecklenburgischen 
Seenplatte. Der lange auf Rügen bekannte 10 %-Anteil des 
Bestandes von MV lässt erkennen, dass es im 19. Jahr-
hundert bereits 100 Brutplätze in Mecklenburg und dem 
damaligen Vorpommern gegeben haben muss.

Da die Darstellung der einhundertfünfzigjährigen 
Geschichte der Seeadler hier nicht ausführlicher erfol-

gen konnte, wird dies in einem ausführlicheren Beitrag 
nachgeholt.
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Der auf Kuba lebende, deutsche Naturforscher Johann 
Christoph Gundlach (1810-1896) führte zwischen 1873 
und 1876 zwei Expeditionen nach Puerto Rico durch. 
Er studierte dabei über anderthalb Jahre die Ornitholo-
gie der Insel und legte eine umfassende Sammlung an. 
Durch ihn wurde die Liste der auf Puerto Rico lebenden, 
bekannten Vogelarten auf 153 erweitert. Von Gundlach 
selbst und aufgrund seiner Sammlungen von der Insel 
wurden insgesamt sechs neue Vogelarten beschrieben. 
Die ornithologischen Ergebnisse sandte Gundlach auch 
an Jean Cabanis, der sie bearbeitete und einschließlich 
der Beschreibungen neuer Arten vorrangig im Journal 
für Ornithologie veröffentlichte.

Gundlachs Forschung auf Puerto Rico ist von beson-
derer Bedeutung, da er über seine Studien auf Kuba 
bereits mit der Avifauna der Karibik umfassend ver-
traut war und so seine Beobachtungen in besonderer 
Weise taxonomisch bewerten konnte. Darüber hinaus 
unterstützte er mit seinen Kenntnissen lokale Natur-
forscher und Forschungseinrichtungen auf Puerto 
Rico und förderte damit die naturkundliche Forschung 

auf der Insel. Über weltweite Kontakte wurden seine 
Kenntnisse schnell international bekannt. Mit seinen 
Dokumentationen und seiner Sammlung liegen uns 
heute umfassende Belege einer Avifauna vor, die sich 
bereits kurze Zeit später durch ein starkes Bevölke-
rungswachstum und die Entwaldung auf der Insel 
deutlich veränderte. Ausführliche Beschreibungen von 
Gundlachs Reise nach Puerto Rico, seiner Sammlun-
gen von der Insel sowie der Bedeutung seiner Erkennt-
nisse erfolgten durch Wiley et al. (2014) und Frahnert 
et al. (2015).
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